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Vorwort

Die nationale und internationale Verlustnutzung hat sich in den letzten Jahren zu einem Kern-
bereich der Steuerplanung deutscher Unternehmen entwickelt. Hintergrund war zum einen das 
Vordringen der Internationalen Rechnungslegung und damit die wachsende Bedeutung von la-
tenten Steuern auf Verlustvorträge für das Bilanzbild vor allem kapitalmarktorientierter Unter-
nehmen. Diese Entwicklung wird noch beschleunigt durch die Reformvorhaben des deutschen 
Gesetzgebers im Hinblick auf das Handelsgesetzbuch, in das nach dem Entwurf eines Bilanz-
rechtsmodernisierungsgesetzes ebenfalls die Verpflichtung zur Bilanzierung von Steuerlatenzen 
auf Verluste aufgenommen werden soll.
Zum anderen hat sich der steuergesetzliche Rahmen für die Verlustnutzung in den letzten Jahren 
signifikant verändert. In diesem Zusammenhang zu nennen sind v.a. die Bestrebungen des deut-
schen Steuergesetzgebers, Verlustnutzungsmöglichkeiten für Unternehmen auf vielfältige Weise 
einzuschränken, so dass Gewinne und Verluste steuerlich zunehmend asymmetrisch behandelt 
werden (vgl. z.B. die Abschaffung des § 2a Abs. 3 EStG sowie die Einführung eines § 8b Abs. 3 
KStG etc.). Demgegenüber steht eine „kleine Revolution“ in der internationalen Verlustnutzung, 
die grenzüberschreitende Verlustnutzungsmöglichkeiten erheblich erweitert hat und die in erster 
Linie durch den Europäischen Gerichtshof vorangetrieben wird. Beispielhaft sei an dieser Stelle 
nur die jüngst ergangene Entscheidung in der Rechtssache Lidl zur Nutzung ausländischer Be-
triebsstättenverluste sowie das Urteil in der Rechtssache Marks & Spencer erwähnt.
Das vorliegende Buch zur internationalen Verlustnutzung soll diese Entwicklungen aufgreifen 
und neben einer komprimierten Darstellung der immer komplexer werdenden steuerlichen 
Rechtsgrundlagen für die nationale und internationale Verlustnutzung auch die Abbildung steu-
erlicher Verluste in der Rechnungslegung behandeln. Dies dient als Grundlage für einen praxiso-
rientierten Überblick über Maßnahmen zur nationalen und internationalen Verlustnutzung, die 
den Steuerpraktiker in Unternehmen und Beratung bei der Erarbeitung von zielgerichteten Lö-
sungen zur Verlustnutzung unterstützen soll.
Für ihre Mitarbeit insbesondere bei der Literaturauswertung, bei Korrektur- und sonstigen re-
daktionellen Arbeiten und bei der Erstellung des Stichwortverzeichnisses danken wir Dipl.-Kfm. 
Moritz Althaus, Dipl.- BW (FH) Sabine Brandes, Dipl.-Kfm. Robert Focke, Dipl.-BW. Stephan 
Hielscher, Dipl.-Kfm. StB Sebastian Hölscher (M.I. Tax), Dipl.-Kffr. Anne Ibing, Dipl.-Kfm. StB 
Thomas Loose, Dipl.-Kfm. StB Ivan Racic sowie dem Sekretariatsteam um Kerstin Benna, Bea-
trix von Dahlen, Sandra Twyrdy und Dagmar Vetter. Das Manuskript wurde im Mai 2008 abge-
schlossen.

Düsseldorf, Juni 2008

Dr. Jan Becker Dr. Rüdiger Loitz Volker Stein
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